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TRENNUNG swissQprint und Spandex UK haben sich
darauf ge einigt, die Zusammenar beit auf zulösen. Die
Be ar beitung und Betreuung des Marktes wird künftig
durch die neue Tochter swiss Q print UK Limited erfol-
gen.  > www.swissqprint.com

TEILSCHLIESSUNG Nach Analy sen der Markt per -
spektiven hat BST eltro mat entschie den, Teile des
Geschäfts bereichs ProCon trol zu schliessen. Die Lie fe -
rung neuer Mess syste me und Up grades von BST
ProCon trol läuft Ende des Jahres 2019 aus. Der Be reich
Ser vice bleibt beste hen. Ein Team von sieben Perso-
nen wird die Kun den von BST ProControl wei terhin mit
Servicetech ni ker einsätzen und der Lie fe rung von Er-
satzteilen betreuen.  > www.bst.group

MOBILITÄTSANGEBOT Der Falzmaschinenbauer
MBO ermöglicht seinen Mitar beitern in Oppen wei ler
ab sofort die Nut zung hochwertiger Leasingfahrräder
und Lea sing-E-Bikes. Mit dem JobRad-Leasingangebot
möchte MBO gezielt die Gesundheit seiner Mitar -
beiterinnen und Mitarbei ter fördern. Nicht zuletzt
möchte MBO durch sein nachhaltiges Mobilitäts -
management auch zur Luftreinhaltung und Ver -
kehrsentlastung beitragen.  > www.mbo-folder.com

KÜRZERE LIEFERZEITEN Metsä Board führt den
‹Common Stock Service› für weissen Kraft liner ein,
um die Bestellung und Lie ferung in Kontinental euro -
pa zu optimieren. Die verkürzten Lieferzei ten sollen
es ermöglichen, dass Wellkartonverar bei ter schneller
reagieren können und wettbewerbs fähiger sind. Der
im März eingeführte Service bietet Verarbeitungs un -
ter nehmen die Möglich keit, gebrauchsfertige weisse
Standard-Kraftliner einfach und zuverlässig als Rollen-
ware ab dem Lager von Metsä Board in Lübeck zu be-
stellen.  > www.metsaboard.com

NEUES WERK Das Doneck Network beliefert ab so-
fort seine Kunden in Zentraleuropa mit Druckfarben
für Flexo- und Tiefdruckanwendungen aus dem neu-
en Werk in Százhalombatta, Ungarn, etwa 30 km süd-
westlich von Budapest.  > www.doneck.com

KOOPERATION Der Heilbronner Papiergrosshänd-
ler Berberich und der Dürener Papierverarbeiter May +
Spies werden ihre Zusammenarbeit weiter ausbauen.
Ziel ist es, vertriebliche Potenziale stärker zu nutzen
und das eigene Sortimentsspektrum zu erweitern.
Beide Familienunternehmen sehen dadurch eine
grosse Chance, dem starken Wandel im grafischen Pa-
piermarkt durch kundenorientierte Konzepte zu be-
gegnen.

ZEITUNGSTECHNIK
Ferag streicht bis
zu 150 Stellen

Hiobsbotschaft für die
rund 500Mitarbeiter der
Ferag AG in Hinwil: Das in
der Druckweiter verarbei -
tung und Versand raum -
technik tätige Familien -
unternehmen aus dem
Zürcher Oberland plant in
den nächsten Monaten
den Abbau von bis zu 150
Stellen. Grund für die
Rosskur ist der «Struktur -
wandel im Medien be -
reich, der sich seit länge -
rer Zeit negativ auf die
Auftragslage auswirkt»,
teilte das Unternehmen
mit. Die Geschäftsaktivitä -
ten würden mit redu zier -
tem Personalbestand wei -
ter ge führt. Gleichzeitig
werde der Bereich Intra -
logistik ausserhalb der
gra fischen Industrie
ausge baut.
Bereits letztes Jahr hatte
der Ferag-Zulieferer Deni -
pro (beide gehören zur
Walter Reist Holding AG)
das Werk in Weinfelden
mit rund 50Mitarbeitern
ge schlossen.
> www.ferag.com

PARTNERSCHAFT
CloudLab und DVS
System Software 

Durch die zukünftige Zu -
sammenarbeit von der
DVS System Software GmbH
& Co. KG und der Cloud -
Lab Sales & Management
GmbH soll das Beste aus
zwei Welten vereint wer -
den. Mit CloudLab hat DVS
einen Partner für den Be -
reich Online-Shopsysteme
gefunden.
CloudLab bietet seinen
Kun den bereits variables
Packaging im Frontend

mit zwei ver schie denen
Workflows an: Der Work -
flow zum Upload fertiger
Designs ist für Kunden ge -
eignet, die in einer Off -
line-Anwendung wie Illus -
trator oder InDesign eigene
Designs erstellen. Er wählt

die gewünschte Verpa -
ckung aus, definiert die
Masse, lädt die entspre -
chen de Stanzkontur als
PDF herunter, gestaltet sie
und lädt sie dann wieder
auf die Produktseite hoch.
Hier hat er die Möglich -
keit, sein Design direkt auf
einem dynamisch gene -
rier ten 3D-Objekt zu kon -
trollieren und anschlie -
ssend zu bestellen. Alter-
nativ besteht die Mög lich -
keit der Designerstellung
und der Personalisierung
über den CloudLab-eige -
nen Online-Editor createX,
der auch ohne Vorkennt -
nisse im Grafik- oder Ver -
packungs design be dient
werden kann. 
> www.cloudlab.ag 
> www.dvserp.de

ÜBERNAHME
Adam erwirbt
Walcker

Die auf indi vi dualisierte
Prospektwer bung spezia -
lisierte Rollen off set-Dru -
ckerei Adam NG GmbH hat
die Walcker Offsetdruck
GmbH in Isny erworben.
Walcker hatte im Mai 2019
Insolvenz angemel det.
Der Geschäftsbetrieb von
Walcker soll unverändert
fortgesetzt und alle 75
Mitarbeiter übernommen
wer den. Auch die Marke
Walcker soll erhalten blei -
ben, der Name ändert
sich aber in Walcker NG
GmbH. 
> www.adamng.de

WERBEMARKT
Print hinter Social
Media?

Weltweit könnten die
Werbeausgaben bis 2021
um 4% pro Jahr wachsen.
Um 20% steigen die Wer -
be-Spendings in den so -
zialen Medien. Das pro -
gnostiziert jedenfalls die
Studie ‹Advertising Ex -
penditure Forecasts› von
Publicis Media. Danach sol -
len die Werbetreibenden
im laufenden Jahr zum
ersten Mal mehr für So -
cial-Media-Plattformen als
für Print-Medien ausge -
ben. 
Die Werbeausgaben für
Facebook, Instagram und
andere würden um 20%
auf 84Mrd. US-Dollar
ansteigen, während Print
bis Ende Dezember 2019
um 6% auf 69Mrd. $
zurückfallen werde. Dann
werde Social Media mit
einem Anteil von 13% an
den globalen Werbe-
Spen dings der drittgrösste
Werbekanal. 
Mehr Werbegelder zie -
hen nur TV (29%) und
Paid Search (17%) an. Paid
Search werde bis Ende
2019 etwa 107Mrd. $
einspielen und jährlich um
8% wachsen. TV-Werbung
leide weiter unter sinken -
den Einschaltquoten in
den Schlüsselmärkten: Die
Spendings würden von
182Mrd. $ im Jahr 2019
auf 180Mrd. $ im Jahr
2021 sinken.
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ZUSAMMENARBEIT 
Epple Druckfarben
und Sun Chemical

Die Epple Druckfarben AG
und Sun Chemical haben
einen Vertrag geschlossen,
nach dem die Un terneh -
men die Ver füg bar keit des
Farbsys tems Bo-Food Orga -
nic glo bal sicher stellen
wol len. 
BoFood ist nach Anagaben
von Epple eine migrations -
unbe denkliche Bogenoff -
set far be, welt weit pa ten -
tiert für den Druck auf
Innenseiten druck von Le -
bens mittel falt schachteln,
wobei auch Lebens mit -
teldirektkontakt mög lich
sei. Die verwende ten Roh -
stoffe seien für den Ein -
satz in Lebensmitteln zu -
ge lassen.
Der Vertrag sieht vor, dass
Epple Inhaber des geisti -
gen Eigentums an BoFood
Organic bleibt und Sun
Che  mical eine Lizenz für
die Vermarktung der Far -
be unter dem Namen Sun -

Pak Organic erhält. Die
Partner ha ben zu dem ver -
einbart, die Tech nolo gie
für an de re Anwendungen
wei ter zuent wickeln. 
> www.epple-druckfarben.de 
> www.sunchemical.com 

LAAKIRCHEN PAPIER 
Nachhaltige
Publikationspapiere

Die Laakirchen Papier AG
investierte rund 4Mio. €
in die Optimierung ihrer
Papiermaschine 11 (PM11)
zur Produktion nachhalti -
ger Publika tionspapiere.
Damit be kennt sich der
oberöster reichische Her -
steller zu grafi schen Pa -
pie ren und setzt ein Zei -
chen als umweltbewusster
In dus triebetrieb.
Die Laakirchen Papier AG,
Tochterunternehmen der
Heinzel Group, ist einer der
führenden Hersteller von
Publika tions papier und
pro duziert pro Jahr mehr
als 300.000 Tonnen

super kalandriertes, unge -
striche nes Naturpapier für
Wer be materialien, Maga -
zine und Zeitungsbei la -
gen. Knapp 95% liefert sie
an europäische Dru cke -
reien, Verlage und Kata -
log kun den. Der Rest geht
in Übersee märk te. Trotz
des stetig rück läufigen
grafi schen Mark tes sieht
Laa kirchen Papier weiterhin
Potenzial am SC-Markt. 
Mit der Investition in die
PM11möchte die Papier -
fabrik eine hervorragende
Pro duktqualität und Lie -
fer treue sicherstellen.
Seit 2017 produ ziert die
PM11 SC-Papiere auf Basis

von 100% Recyc lingpa -
pier für den Offsetdruck.
Durch die damals erfolgte
Umstellung des Rohstoff -
einsatzes von Primär- auf
Sekundärfaser konnte der
Energieverbrauch erheb -
lich gesenkt und die CO2-
Emission um ein Fünftel
re duziert werden. Um den
Output der PM11 durch
eine höhere Maschinen -
geschwindigkeit und Anla -
gen verfügbarkeit steigern
zu können, war ein Um -
bau der Bahnstabilisierung
und eine Investition in
Steu erungs- und Elektro -
komponenten notwendig. 
> laakirchen.heinzelpaper.com

BALD VERBOTEN?
Einstufung von
Titandio xid

Zurzeit will die Europäi -
sche Kom mission Klarheit
über die Haltung der Mit -
gliedstaa ten zu ihrem Vor -
schlag für die Einstu fung
von Titan dioxid als Ge -
fahr stoff ge winnen. Die
Farbenindustrie meldet
indes Be denken an. Aus
ihrer Sicht fehlt dem Vor -
schlag nach wie vor die
wissenschaftliche Grund -
lage. Zudem war nt sie vor
den Fol gen einer Einstu -
fung als Gefahrstoff.
Titandioxid ist das Weiss -
pigment mit dem höchs -
ten Deckvermögen und
findet daher breite Ver -
wen dung in vielen indus -
triellen Prozessen, zum
Beispiel bei der Herstel -
lung von Far ben, Lacken
und bei der Papierher stel -
lung. Gleichwertige Alter -
nati ven gebe es nicht, so
die Farbenindustrie.
> www.wirsindfarbe.de

Die PM11 hat eine jährliche Produktionskapazität von rund 350.000
Tonnen SC-Papier.

Graphax AG - Riedstrasse 10 - 8953 Dietikon

Ihr eigener Online-Druckshop − 
schnell - kostengünstig - effektiv!

www.druckshop2go.ch

Hier 

ausführliche 

Beratung

058 551 15 27




